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Akkreditierungskommission vom 18.02.2016 als erfüllt 
bewertet.   

Profil des Studiengangs In dem von der HTWK Leipzig angebotenen Bachelor-
Studiengang „Soziale Arbeit“ werden insgesamt 180 Credit 
Points (CP) nach dem European Credit Transfer System 
(ECTS) vergeben. Ein CP entspricht einem Workload von 30 
Stunden. Das Studium ist als ein sechs Semester 
Regelstudienzeit umfassendes Vollzeitstudium konzipiert. Der 
Gesamt-Workload beträgt 5.400 Stunden. Er gliedert sich in 
1.386 Stunden Präsenz- bzw. Kontaktstudium, 3.144 
Stunden Selbststudium und 870 Stunden Praxis. Der 
Studiengang ist in 20 Module unterteilt: zwölf Pflicht- und 
acht Wahlpflichtmodule. Das Studium wird mit dem 
Hochschulgrad „Bachelor of Arts“ (B.A.) abgeschlossen. 
Schulische Zugangsvoraussetzungen sind die allgemeine 
Hochschulreife, die fachgebundene Hochschulreife oder die 
Fachhochschulreife. Es besteht eine Zulassungs-
beschränkung. Übersteigt die Anzahl der Bewerbungen die 
Aufnahmekapazität, werden die Bewerberinnen bzw. die 
Bewerber nach den sächsischen Rechtsvorschriften für die 
Vergabe von Studienplätzen ausgewählt. Numerus clausus, 
Wartezeit, Härtefallregelungen sowie eine Quote für 
ausländische Studierende spielen hierbei eine Rolle. Dem 



Studiengang stehen insgesamt 67 Studienplätze zur 
Verfügung. Die Zulassung erfolgt jeweils zum 
Wintersemester.  
Den Studierenden wird die Fähigkeit vermittelt, 
wissenschaftliche Methoden und Erkenntnisse selbstständig 
zur Analyse und Lösung von Problemen auf dem Gebiet der 
Sozialen Arbeit anzuwenden. Dazu erwerben die 
Studierenden grundlegende Fachkenntnisse, praxis- und 
anwendungs-bezogene Fähigkeiten für die Arbeit mit 
Individuen, Gruppen und im Gemeinwesen. Sie sind nach 
dem Studium in der Lage, sozialarbeiterische wie 
sozialpädagogische Sachverhalte in ihrer gesellschaftlichen 
Relevanz zu erkennen, sachgerecht darzustellen, mit 
wissenschaftlichen Methoden zu analysieren und gemeinsam 
mit den Adressatinnen und Adressaten nach Lösungswegen 
zu suchen. Zusätzlich werden, je nach gewähltem 
Studienschwerpunkt, vertiefende Kenntnisse in den 
Bereichen Soziale Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und 
Familien, Soziale Arbeit im Gesundheitsbereich sowie Soziale 
Arbeit im Gemeinwesen vermittelt. 

Zusammenfassende 
Bewertung 

Das Konzept des Bachelor-Studiengangs „Soziale Arbeit“ ist 
nach Auffassung der Gutachtenden überzeugend. Der 
kompakte Bachelor-Studiengang „Soziale Arbeit“ vermittelt 
eine generalistisch orientierte, praxisnahe und auf zukünftige 
Anforderungen innovativ ausgerichtete Grundausbildung in 
der Sozialen Arbeit. Er umfasst den Erwerb fachlicher 
Kenntnisse, Fähigkeiten und Methoden, welche die 
Studierenden prinzipiell zu wissenschaftlicher Arbeit, zu 
selbstständigem Denken und zu verantwortungsbewusstem 
Handeln befähigen. Neben der Vermittlung berufsbezogenen 
Wissens wird durch das Studium auch die Grundlage für 
weiterführende wissenschaftliche Studien geschaffen. Die 
Gutachtenden sehen in der ungewöhnlichen Verknüpfung von 
Architektur und Sozialwissen-schaft in der seit 2014 
gemeinsamen Fakultät Architektur und Sozialwissenschaften 
auch gute Chancen für die zukünftige Entwicklung der 
Hochschule und die Studiengänge der Sozialen Arbeit, da 
Sozialwissenschaft und Architektur durchaus zukunftsfähige 
Schnittmengen und gemeinsame Berührungspunkte 
aufweisen: z.B. Themen wie Soziale Stadt, Bürgerbeteiligung, 
Stadtplanung etc. 

Internetseite http://www.fas.htwk-leipzig.de 
Weitere Informationen Zusätzliche Angaben zu diesem Studiengang finden Sie im 

Hochschulkompass der HRK. 
 


